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Die Architektur ill; der Situation entfprechend in claffifchem Sinne fehr gefchickt durchgebildet
und erhöht wefentlich den Reiz der ganzen Anlage.

42°. Eine durchaus eigenthümliche Anordnung hatte das von Weber entworfeneB T ' 1 __ .;;ä; Hauptgebaude der Nat10nalen Kunf’c— und Gewerbeausftellung zu Mos—
kau im Jahre 1881 (Fig. 617 u. 618 569).

Fig. 6 1 7.
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, Nationale Kunft— und Gewerbeausftellung zu Moskau 1881 569).
”sooo rl. Gr.

Arch.: Weöer.

[l. Kaifer—Pavillon. ti. Abtheilung fiir Kunit. f. Abtheilung für Wiffenfchaft.'b. Pavillon der Jury. c. Mafchinenhalle. g. Höfe.
c. Central-Ausftellungshallc.

&. Refiauration.

Um einen runden offenen Hof von 180111 Durchmeffer7 in deffen Mitte eine Mufikbühne errichtetwar, hatte man 8 radiale dreifchiffige Hallenbauten angeordnet, deren Mittelfchiffe 18m breit und eben fohoch Waren, während die feitlichen Schiffe bei einer Breite von 16m eine Höhe von nur 10m erhaltenhatten. Diefe Hallenbauten, zwifchen welchen offene Höfe verblieben waren, . _
wurden durch Umgänge mit einander verbunden. Flg' 618'

Seitlich diefer centralen Gebäudeanlage und mit ihr gleichfalls durch
bedeckte Hallen verbunden waren einerfeits ein Gebäude für Kunftgegenftände
und Lehrmittel, andererfeits ein folches für Mafchinen angeordnet.

Die zwifchen dem Centralgebäudc und den beiden feitlichen Bauten
errichteten Pavillons für den Hof, fo wie für die Jury waren architektonifch
reich ausgeftattet. Weitere zahlreiche kleinere Ausftellungsbauten waren auf
dem umfangreichen Gelände in angemeffener Weife vertheilt werden.

Elf“;l Das Hauptgebäude der im Mai 1888 eröffneten Nordifchen Induftrie—,$$$; landwirthfchaftlichen und Kunf’tausf’cellung zu Kopenhagen (Fig. 619 570)bietet ein bemerkenswerthes und architektonifch vortrefflich durchgebildetes Beifpieleines nordifchen Holzbaues. Im Wefentlichen die drei nordifchen Reiche, Dänemark,Norwegen und Schweden, umfaffend, war die Abtheilung für Kunfigewerbe auchvon England, Frankreich, Italien, Rufsland und Deutfchland befchickt. Für dieAnlage ftand der mitten in der Stadt gelegene, leicht erweiterungsfähige Platz zur
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Hallenprofil zu Fig. 61 7569).

    

 

569) Facf.-Repr. nach: Wochbl. f. Arch. u. Ing. 1880, S. 461.
570) Faef.-Repr. nach: Deutfche Bauz. 1889, S. 65.

   


